
 

Dritte Tie-Break Niederlage für TGL-Herren 
 
Damenteam nach 3:1-Erfolg in Feudenheim wieder in der Erfolgsspur 
 

(rp) Bislang scheinen Spiele über fünf Sätze nicht die Sache des Laudenbacher Volleyball-

Herrenteams in der Bezirksliga zu sein. Trotz einer starken Leistung im Auswärtsspiel bei 

der SG HTV/USC Heidelberg VI musste sich die TGL wie schon gegen Schwetzingen und 

Rohrbach im entscheidenden Tie-Break geschlagen geben. Von Beginn an präsentierte 

sich Laudenbach auf Augenhöhe, verlor aber den ersten Satz nach  langer Führung doch 

noch in der Verlängerung. Die TGL wusste aber in einem hart umkämpften Spiel auf 

diesen Rückstand ebenso eine Antwort wie auf die neuerliche Satzführung der Gastgeber. 

Einzig der abschließende Tie-Break war schnell entschieden, als Laudenbach beim 

Seitenwechsel mit 1:8 Punkten auf die Verliererstraße geraten war. Heidelberg, das zuvor 

auch gegen Schwetzingen (3:0) siegreich war, übernimmt nach dem 3:2 (26:24, 22:25, 

25:20, 23:25, 15:5)-Erfolg vorübergehend die Tabellenführung, hat allerdings bereits zwei 

Spiele mehr ausgetragen als der bisherige Spitzenreiter ACV Sankt Leon-Rot. Das Team 

von Trainer Peter Jüllich erhält für die knappe Niederlage immerhin noch einen Punkt und 

liegt bei nunmehr sechs Zählern auf Rang sechs. Im letzten Spiel des Jahres gastiert die 

TGL am 14.Dezember bei der einen Rang besser platzierten fünften Mannschaft der SG 

HTV/USC Heidelberg. 

 

TG Laudenbach: Markus Augustin, Julian Braasch, Philipp Fuhr, Philipp Kemper, Daniel 

Münch, Felix Pfenning, Moritz Reschke, Christoph Schulz. 

 

Nach zuletzt drei Niederlagen feierte das Damenteam der TG Laudenbach im letzten Spiel 

des Jahres endlich wieder ein Erfolgserlebnis in der Bezirksklasse. Beim nach dem 

bisherigen Saisonverlauf leicht favorisierten ASC Feudenheim III wusste das Team von 

Trainer Sebastian Minden kämpferisch zu überzeugen und zeigte sich vor allem im dritten 

Durchgang ausgesprochen nervenstark. Nachdem zuvor beide Teams je einen Satz 

gewonnen hatten, hatte der ASC bei eigener 24:21-Führung drei Satzbälle zum 2:1. Doch 

die TGL ließ keinen weiteren Punktgewinn der Gastgeberinnen mehr zu. Ähnlich 

spannend verlief der letzte Spielabschnitt, an dessen Ende Laudenbach einen 3:1 (25:18, 

17:25, 26:24, 25:23)-Sieg feiern durfte. In der bislang ausgeglichenen Liga liegt die TGL 

als sechster mit elf Punkten gerade einmal vier Zähler hinter Spitzenreiter Vogelstang. 

 

TG Laudenbach: Natalie Augustin, Ann-Kathrin Bisdorf, Lena Engelhardt, Jennifer Jarke, 

Isabell Merkel, Lea Paul, Janina Weik. 


